
J A H R E S R Ü C K B L I C K  D E R  F R E I W I L L I G E N  F E U E R W E H R  K U M B E R G

W W W. F F-K U M BE RG . AT

Feuerwehr 20152015

15Bericht auf Seite

Das Jahr aus Sicht der
Feuerwehrjugend Kumberg



S P O N S O R E N

2 FF KUMBERG

Am Würzelberg 29   ■   A-8062 Kumberg   ■   +43 664 28 07 233   ■   E-Mail: kurt.kre01@gmail.com

KURT KRESITSCHNIG
■  Holzhandel

■  Spezialschlägerungen

K & K Drevo



V O R W O R T

3FF KUMBERG

Liebe Leserinnen und Leser, geschätzte Feuerwehr-kam-
eradinnen und Feuerwehrkameraden!

Auch im abgelaufenen Jahr 2015 dürfen wir wieder ein-
en Jahresrückblick verteilen, welcher eine Übersicht 
über das Feuerwehrjahr geben und die Aufgaben- bzw. 
Tätigkeitsbereiche der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg 
aufzeigen soll. Neben Kameradschaft, Kulturträger, Stolz 
und Idealismus ist unser oberstes Gebot und Ziel: retten 
- löschen - schützen - bergen.

Es ist uns sehr wichtig diese Informationen an die Bev-
ölkerung weiterzugeben und wir dürfen uns recht her-
zlich bei unseren Unterstützern bedanken.

Das Jahr 2015 war für die Freiwillige Feuerwehr Kum-
berg ein relativ ruhiges Einsatzjahr. Wie sie der Einsatz-
statistik im hinteren Teil der Rundschau entnehmen 
können, sind die Einsätze gegenüber dem Vorjahr leicht 
zurückgegangen, da wir heuer zum Glück von diversen 
schweren Sturm-, Schnee- und Unwettereinsätzen ver-
schont geblieben sind.

2015 stellten sich unsere Kameradinnen und Kameraden 
annähernd 8000 Stunden in den Dienst der Feuerwehr. 
Nur ein kleiner Teil dieser Stunden wird für Einsätze 
aufgewandt, der Großteil dient der Aufrechterhaltung 
der Einsatzbereitschaft, in Form von Übungen, Aus- 
und Weiterbildungen, Tätigkeiten zur Wartung der 
Gerätschaften und Verwaltungstätigkeiten.

Ein besonderes Anliegen war mir daher auch heuer wie-
der die Ausbildung der aktiven Feuerwehrmitglieder um 
für den Einsatzfall gerüstet zu sein, der Feuerwehrju-

gend, sowie auch die Zusammenarbeit mit den Feuer-
wehren in unserem Feuerwehrabschnitt bei Übungen 
und Ausbildungsveranstaltungen.

Einen großen Anteil haben aber auch die Tätigkeiten 
zur Aufbringung finanzieller Mittel, das sind unsere Ve-
ranstaltungen und die Haussammlung. Diese sind not-
wendig, da wir einen nicht unbeträchtlichen Anteil an 
der Finanzierung unserer Fahrzeuge und Gerätschaften 
selbst übernehmen müssen. All diese Stunden werden 
auch bei uns, wie bei allen Freiwilligen Feuerwehren 
in ganz Österreich ehrenamtlich und unentgeltlich gel-
eistet. Die meisten Tätigkeiten werden von unseren Mit-
gliedern daher in ihrer Freizeit geleistet, oftmals ist es 
aber auch notwendig, dass die Kameradinnen und Kam-
eraden einen Teil ihres Urlaubs für den Feuerwehrdienst 
opfern. Diese unzähligen ehrenamtlichen Stunden, zur 
Tages- und Nachtzeit, sind ein Garant für die Sicherheit 
unserer Bevölkerung. Hilfe ist da, wenn sie benötigt wird, 
rund um die Uhr, 365 Tage im Jahr! Dafür danke ich allen 
Feuerwehrmitgliedern sowie deren Familien und Ange-
hörigen, ohne deren Verständnis und Unterstützung all 
das nicht möglich wäre. 

Mein weiterer Dank gilt vor allem unserem Bürgermeister 
Herrn Franz Gruber und den Mitgliedern der Gemeinde-
vertretung, die immer ein offenes Ohr haben, wenn es 
um die Belange der FF Kumberg geht. Ebenso möchte ich 
mich recht herzlich bei der Polizei und dem Roten Kreuz 
für die gute Kooperation bedanken.

Abschließend möchte ich Sie schon jetzt zu unserer Ju-
biläumsfeier „125-Jahre Freiwillige Feuerwehr Kumberg“ 
am 03.Juli 2016 einladen.

Vorwort
FEUERWEHRKOMMANDANT

HBI MANFRED KREIMER

Mit kameradschaftlichen Grüßen
HBI Manfred Kreimer

Ihr Kommandant der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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HOTLINE: 0664 - 514 30 70

KFZ-Gruber Gerald
Service-Nebenstelle • Gebrauchtwagen

kfz.gruberg@yahoo.com
Harterstraße 35 • 8062 Hart-Purgstall
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Liebe Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr, Werte Kumbergerinnen und Kumberger!

Sehr gerne nehme ich auch heuer wieder die Gelege-

nheit wahr, der Jahresrückschau unserer Freiwilligen 
Feuerwehr Kumberg ein Vorwort zu widmen. Es war 
wieder ein ereignis- und erfolgreiches Feuerwehrjahr, 
das die Kameradinnen und Kameraden gemeistert ha-
ben.

Wie wichtig eine gut funktionierende Feuerwehr für 
eine Gemeinde und ihre Bewohner ist, wird jeder spä-
testens dann erkennen, wenn er ihre Hilfe benötigt, sei 
es im Brandfall oder im Rahmen eines technischen Ein-
satzes. Damit diese Hilfe auch perfekt geleistet werden 
kann, ist einerseits eine umfangreiche Schulungsarbeit, 
verbunden mit Übungen und dem Besuch von Weiter-
bildungskursen notwendig, andererseits eine gute Jug-
endarbeit, auf die man später im Aktivstand der Wehr 
aufbauen kann. Beides wird von der Freiwilligen Feuer-
wehr Kumberg seit Jahren bestens und mit viel Erfolg 
gelebt. Besonders hervorstreichen möchte ich dabei die 
Jugendarbeit, und wenn man bei den Festen unserer 
Feuerwehr sieht, wie viele junge Menschen, Burschen 
und Mädchen, sich aktiv und mit Begeisterung in den 
Dienst der guten Sache stellt, dann geht einem das Herz 
auf, und man muss sich um die Zukunft keine Sorgen 
machen.

Wenn wir an die Feste der Feuerwehr denken, dann steht 
besonders das Maibaumaufstellen und -umschneiden 
fix im Kumberger Brauchtumskalender und ist aus die-
sem auch nicht wegzudenken. Danke, dass Ihr dieses 
Brauchtum in Ehren haltet und mit dem Maibaum jedes 

Jahr auch ein markantes Zeichen im Kumberger Orts-
bild setzt.

Was wäre aber eine gut funktionierende Feuerwehr, 
wenn sie nicht auch über entsprechende Räumlichkeit-
en verfügen würde. Stück für Stück wird daran gearbe-
itet, die Gebäude- und Raumsituation zu verbessern. 
So wurde heuer das Rüsthaus in Meierhöfen saniert, 
und im kommenden Jahr wird es zumindest kleinere 
Umbau- und Adaptierungsmaßnahmen im Kumberger 
Rüsthaus geben. Wie immer wird die Marktgemeinde 
diese Arbeiten selbstverständlich finanziell und durch 
andere Hilfeleistungen unterstützen.

Für Euer Engagement, liebe Feuerwehrkameraden, für 
Euren Willen, unermüdlich und freiwillig für die Bev-
ölkerung da zu sein und Hilfe zu bringen wo es notwen-
dig ist, möchte ich im Namen der Bevölkerung und in 
meinem eigenen Namen ein aufrichtiges Danke sagen.

Gleichzeitig möchte ich allen Kameradinnen und Ka-
meraden der FF Kumberg seitens der Gemeinde zusi-
chern, dass auch in den kommenden Jahren die Arbeit 
der Wehr nach besten Kräften unterstützt werden wird.

Für Eure Arbeit im abgelaufenen Jahr möchte ich auf 
diesem Weg nochmals ein großes Dankeschön sagen 
und für das kommende Jahr möglichst wenige Einsätze 
wünschen. Vor allem aber wünsche ich Euch, dass Ihr 
alle von euren Einsätzen zum Wohl unserer Bevölker-
ung gesund und unbeschadet wieder heimkehrt!

Vorwort
BÜRGERMEISTER

FRANZ GRUBER

Franz Gruber
Bürgermeister der Marktgemeinde Kumberg

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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www.gottmann-landtechnik.at

e-mail: gottmann@aon.at

Sie vertrauen Menschen, die genau wissen, was sie tun -

 achtsam, sensibel, konzentriert.

Ihr Vertrauen ist wertvoll. Wir gehen gut damit um.

Tel. 0 3 1 3 2 / 2 1 6 8 6
Eden Filiale Kumberg

( Johann Sorger )

Rat und Hilfe im Trauerfall

FriedWald Kooperationspartner
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Die Freiwillige Feuerwehr veranstaltete am 05.Juli 
bei strahlendem Sonnenschein und jenseits der 30° 
Marke ihren diesjährigen Frühschoppen. 

HBI Kreimer begrüßte die anwesenden Gäste und die 
Feuerwehren des Abschnittes. Musikalisch wurde 
der Frühschoppen von den lustigen Karl umrahmt. 
Für das leibliche Wohl sorgte der allseits bekannten 
Hendlgriller Wessely. Außerdem gab es noch Wie-
nerschnitzel, die von unseren beiden Köchen unter 
Mithilfe der Frauen unserer Feuerwehrkameraden 
zubereitet wurden.

Frühschoppen

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

Die Freiwillige Feuerwehr bedankt sich bei der Bev-
ölkerung für die rege Teilnahme am Fest, sowie für 
die Mehlspeisspenden.

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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www.seecafe-kumberg.at

NIGITZ
8062 Kumberg

Tel.: 0664/42 44 937

G E R Ü S T B A U

PECHMANN GmbH
Ingenieurbüro für Haustechnik

Grazer Straße 48f, 8062 Kumberg
Tel.: 03132/5485

E-Mail: office@tb-pechmann.at
Fax: 03132/5485-16

MAIGLMAIGL
LAND- UND METALLTECHNIK 

■ Handel und 
Reparatur-Service

■ Balkone, Geländer
und Zäune

■ Auto-
service

■ Land-, Forst-
und Gartengeräte

Mobil: 0664 / 45 92 558Mobil: 0664 / 45 92 558

Mario Maigl
Hofstättenstr. 1, 8062 Kumberg
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Sternwanderung
Am 26. Oktober veranstalteten die Kumberger Ver-
eine die traditionelle Sternwanderung. 

Auch heuer war die FF Kumberg wieder an dieser 
Herbstwanderung beteiligt. Mit rund 40 Teilnehmer/
innen und jeder Menge guter Laune ging die fröhli-
che Wanderung um 9.00 Uhr über Not Richtung Hof-
stätten und weiter nach Gschwendt los. Nach einer 
ausgiebigen Stärkung im Gasthaus Winter wurde 
die Wanderung fortgesetzt.

Ziel unseres Ausflugs war der gemeinsame Treff-
punkt aller Vereine im Seecafe, wo wir den Feiertag 
gemütlich ausklingen ließen.

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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Maibaumaufstellen und ...
Zu unseren alljährlichen Brauchtumsveranstaltungen 
gehören unter anderem das Maibaumaufstellen, das Um-
schneiden des Maibaumes, sowie das Knödlschießen und 
die Sternwanderung.

Der Maibaum wurde heuer aufgrund des Schlechtwet-
ters nicht wie üblich von unseren Feuerwehrmitgliedern, 
sondern maschinell, aufgestellt. Mithilfe eines Kran-
wagens der Firma Gerüstbau Zengerer gelang es den 
Maibaum ohne Sicherheitsbedenken und Gefahren auf-
zustellen.

Ein ganz besonderer Dank gilt der Familie Gauper Toni, die 
uns den Baum gesponsert hat. Dieser hatte eine Länge von 
zirka 30 Metern.

Auch heuer fanden sich wieder viele Besucher zum Maib-
aumumschneiden mit musikalischem Rahmenprogramm 
im Rüsthaus ein. Unser Herr Bürgermeister Franz Gruber 
und der Maibaumspender Herr Toni Gauper schnitten den 
Baum fachgerecht ein, so dass er sicher zu Fall gebracht 
werden konnte. 

Bei der anschließenden Versteigerung kam eine beachtli-
che Summe zusammen, die wiederum der Bevölkerung 
von Kumberg durch Anschaffung neuer Gerätschaften zu-
gutekommt. Ersteigert wurde der Baum heuer von Herrn 
Franz Bauer. Die Freiwillige Feuerwehr Kumberg bedankt 
sich nochmals recht herzlich bei allen Gästen und Mitstei-
gerern.

Tradition
und Brauchtum 

werden bei uns groß-
geschrieben...

Bildtext Bildtext 

Bildtext Bildtext 
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Das traditionelle Knödlschießen im Jänner zwischen der 
Feuerwehr und dem ESV Kumberg, an dem sich etwa 40 
Personen beteiligten, wurde auch heuer wieder zu einer 
äußerst knappen Angelegenheit. Das Essen wurde von der 
Feuerwehr und das Trinken vom ESV gespendet.

... Knödlschießen

Stock Heil!

Bildtext Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext Bildtext 

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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Geöffnet täglich von 9:00 bis 22:00 Uhr 
außer Dienstag 

Durchgehend warme Küche

8062 Kumberg, Grazer Straße 2, Tel. & Fax: 03132 - 21 521

Chinesische & österreichische Küche 
Café und Fremdenzimmer

CHINA RESTAURANT

ZUM NEUEN FASSL

MILCH | MOLKE | JOGURT | KÄSE | BROTMILCH | MOLKE | JOGURT | KÄSE | BROT

Freitag Nachmittag: Bauernmarkt Gutenberg
Samstag Vormittag: Ab Hof-Verkauf & Bauernmarkt Kumberg

Walcher
VULGO SCHUSTER 
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Im abgelaufenen Jahr gab es wieder eine Menge Ar-
beit und Spaß für unsere Jugend. 

Begonnen hat es im Februar mit der Vorbereitung 
zum Wissenstest, welcher am 15. März in Wund-
schuh stattfand und von allen mit der maximalen 
Punkteanzahl absolviert wurde. 

Im April durften wir bei der Abschnittsübung in Egg-
ersdorf als „Verletzte“ in einem Autobus teilnehmen. 

Am nächsten Morgen hieß es für einige früh auf-
zustehen, denn da stand die Flurreinigung für ein 
sauberes Kumberg am Programm. 

Das Jahr aus Sicht der 
Feuerwehrjugend Kumberg

Bildtext

Bildtext

Bildtext

Bildtext

Fuhrpark

Ausbildungstag - Funk

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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Mitte Mai begannen wir mit den Übungen für den 
Jugendleistungsbewerb, welcher erstens auf Bezirk-
sebene am 27. Juni in Unterpremstätten und zweit-
ens auf Landesebene am 10. Juli in St. Veit am Vogau 
stattfand.

Vom 30. Juli bis 2. August fand in Eggersdorf das Ab-
schnittslager statt. Neben Spiel, Spaß und Relaxen 
besuchten wir die Stadtfeuerwehr Weiz. Bei inter-
essanten Führung durch das Feuerwehrhaus und 
der Fahrzeughalle erfuhren wir viel Wissenswertes 
über die Stadtfeuerwehr. Geschlafen haben wir bei 
diesem Lager im Turnsaal der neuen Mittelschule 
in Eggersdorf. Verpflegt wurden wir im Rüsthaus 
der Freiwilligen Feuerwehr Eggersdorf, wobei alle 
Teilnehmer selbst Hand anlegen mussten. Am Sam-
stag hatten wir einen Ausbildungstag, bei dem der 
richtige Umgang mit dem Feuerlöscher geübt wurde. 
Weiters haben wir eine Löschleitung hergestellt, 
damit wir einen Holzstapelbrand bekämpfen konnt-
en. Aber auch der Spaß durfte nicht zu kurz kom-
men, deshalb gab es auch eine Sautrogregatta auf 
der Wehranlage, welche bei 30 Grad im Schatten 
sehr willkommen war. 

Auch unsere Feuerwehrsenioren halfen mit

Diakon Ziesler wird von der Feuerwehrjugend unterstützt.

Die Teilnehmer des Jugendlagers mit den Ehrengästen Die Teilnehmer des Jugendlagers mit den Ehrengästen

Die Teilnehmer des Jugendlagers mit den Ehrengästen
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Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

MÖCHTEST DU 
DEINE FREIZEIT 
SINNVOLL 
GESTALTEN? 

EINE 
AUSBILDUNG 
IN DER BRAND-
BEKÄMPFUNG 
UND ERSTE-
HILFE? 

DANN 
MELDE 
DICH!
BM Harald Leiss,
Zugskommandant und 
Jugendbeauftragter der 
FF Kumberg
Tel.: 0664 / 10 17 571

Weiters wurden unsere Jungs und Mäd-
chen in Erster Hilfe unterrichtet und 
durften selbst den Umgang mit einem 
Defibrillator üben. Neben den Jugend- 
und Monatsübungen half unsere Jugend 
auch bei unseren Festveranstaltungen 
tatkräftig mit (Dickes Danke!). 

Für einige Jungflorianis ging es im Sep-
tember gleich weiter mit der Ausbildung 
zum Funker und Ersthelfer mit einem 
16-stündigen Erste-Hilfe-Kurs. Im Okto-

ber begannen für einige die Vorbere-
itungen für die Grundausbildung 

1 und 2, welche am 24. Oktober 
mit einer theoretischen und 
praktischen Prüfung und am 
7. November mit einem Aus-

bildungstag in der Feuerweh-
rschule in Lebring beendet wurde. 

Am 14. November fand wieder die 
Schöckl-Seilbahnübung statt, die von 
der Feuerwehrjugend Kumberg zahl-
reich unterstützt wurde. Zum Abschluss 
des Jahres holen wir am 23. Dezember 
noch das Friedenslicht in Semriach.

Ortsjugendbeauftragter
LM d.F. Harald Leiß

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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„Hurra die Schule brennt!“ - 
Feuerwehrübung in der Volksschule

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

Bildtext 

Am 27. März fand am Vormittag in der Volksschule 
Kumberg eine Räumungsübung statt. Die Feuerwehr 
Kumberg übte den Ernstfall eines Brandausbruches 
während des Schulbetriebs.

Dabei wurden die Schüler aus den Klassenzimmern 
evakuiert und anschließend wurde mit 
dem Atemschutz-Trupp eine Erkundung des 
nebelverrauchten Brandbereichs durchgeführt.

Des Weiteren gab es auch Schüler zu retten und über 
die Fenster ins Freie zu bringen.

Bei der Schlussbesprechung wurde der Ablauf 
nochmals besprochen und die Schüler und 
Schülerinnen hatten noch viele Fragen zum 
richtigen Verhalten in Brandfällen.

Alle Kinder verhielten sich vorbildhaft und waren 
von der Übung begeistert.
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Die Volksschule Kumberg 
besucht die Feuerwehr
Am Donnerstag, dem 21. Mai 2015 besuchten die 
zweiten Klassen der Volksschule Kumberg mit 
der Klassenlehrerin Frau Dipl. Päd. Katrin Gruber, 
dem Klassenlehrer Herrn BEd Bernhard Eisner und 
Frau Dipl. Päd. Mag. Astrid Krenn das Rüsthaus in 
Kumberg.

Nach der Begrüßung gab es einen kurzen Vortrag 
über die Erreichbarkeiten der Feuerwehr und das 
richtige Verhalten im Brandfall. Anschließend 
wurden die Schüler über die Ausrüstung, das  
Feuerwehrhaus und die Fahrzeuge informiert. 

Aber auch der Spaß kam nicht zu kurz, denn die 
Kinder durften mit einem Hochdruck-Strahlrohr ihr 
Können unter Beweis stellen.

Bei einer abschließenden kleinen Stärkung im 
Rüsthaus konnten noch viele Fragen diskutiert 
werden. Die Kinder waren äußerst wissbegierig und 
begeistert vom Besuch.

Das Kommando der FF Kumberg bedankt sich für 
das begeisterte Interesse bei den Schülern.

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015
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BLUMEN GRAF

Brautsträuße

Gestecke und

Dekorationen aller Art

KUMBERG
Hauptstraße 97
Tel.: 03132-2922

www.blumengraf.at

Die ALL in Weihnachtswichteln wünschen all ihren 
treuen Kunden eine schöne, besinnliche Weihnachts-
zeit - Zeit für Freude, Gemeinschaft und Dinge, die im 
hektischen Alltag untergehen. 
Viel Lebendigkeit, Gesundheit und Spaß in 2016!
Danke für die schöne Zeit mit euch - danke für 2015 
- auf ein NEUES! 

Öffnungszeiten Weihnachtsfeiertage: 
24.12. 6:00 - 16:00 Uhr   31.12. 6:00 - 22:00 Uhr   
25.12. GESCHLOSSEN      01.01. GESCHLOSSEN  
26.12. 8:00 - 18:00 Uhr

≈ 

Die neu zusammengestellte Wettkampfgruppe 
der FF Kumberg trat nach einigen Übungen beim 
Abschnittsnassbewerb am 5. Juni in Haselbach an.

Auch beim Feuerwehrleistungsbewerb am 12. Juni 
in Werndorf waren wir vertreten. Hier konnten 
wir durch gute Leistungen im Wettkampf das 
Leistungsabzeichen in Bronze erreichen.

Wettkampfgruppe

EIN GUTES NEUES JAHR 
WÜNSCHT DAS TEAM VON

Markus Matejka | Höflingstraße 2 | 8063 Eggersdorf
0676/91 51 888 | office@matelier.at | www.matelier.at
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Atemschutz in der Feuerwehr
Neben zahlreichen Übungen hatten wir die Möglich-
keit einen Kurs bei der Firma FeuRex in Stockerau 
zu besuchen.

Atemschutzlehrgang in 
Stockerau/April 2015

Zu diesem Lehrgang, welcher unserem Feuerweh-
rabschnitt die Möglichkeit zur Weiterbildung gab, 
konnten wir mit 3 Mann teilnehmen. Dabei frischten 
sie ihr Wissen zur taktischen Vorgangsweise im At-
emschutzeinsatz und moderne Löschtechnik auf. 
Aber nicht nur Theorie, sondern auch praktisches 
Vorgehen bei Nullsicht, Absuchen von Räumen, 
Kommunikation im Atemschutzeinsatz, richtige 
Löschtechniken und Angriffsübungen standen in 
der Wärmegewöhnungsanlage am Programm. 

Neue Atemschutz-
geräteträger
Mit FM Peter Scherwitzl, FM Siegfried Reitbauer. 
LM Klaus Oberreßl und FM Sven Schatzschneider, 
die den 3-tägigen Lehrgang in der Feuerwehr- und 
Zivilschutzschule Lebring erfolgreich absolvierten, 
konnten wir unsere Atemschutzmannschaft aufs-
tocken.

Atemschutzwart
OFM Stephan Grabner absolvierte den 2-tägigen 
Kurs zum Atemschutzwart und ist mittlerweile zu 
meinem verlässlichen Stellvertreter geworden. Ich 
wünsche ihm alles Gute für diese verantwortungs-
volle Aufgabe.

OLMdF Markus Gehring
Atemschutzwart

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Bildtext 

WWW.FF-KUMBERG.AT
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Erfolgreich teilgenommen haben: 
JFM Marco GANGL
JFM Lisa HUBER
JFM Anna LACKNER
JFM Florian LUBI
JFM Patrick MAUTNER
JFM Laura OBERGUGGENBERGER
JFM Clemens REISMANN
PFM Markus WINTER
LM Klaus OBERRESSL
FM Rudolf PAINSI
FM Siegfried REITBAUER
FM Sven SCHATZSCHNEIDER
FM Daniel WALCHER

Funkgrundkurs

Sachgebiet Funk
Einführung Digitalfunk B.O.S

Im Dezember 2014 und Jänner 2015 wurden die Kam-
eraden der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg auf die 
neuen Digitalfunkgeräte geschult. Am 15. Jänner wur-
den dazu auch alle Fahrzeuge mit den neuen Geräten 
ausgestattet. Auch wenn sich die Umstellung auf die 
digitalen Funkgeräte und die neue Funkordnung als 
eher mühsam darstellte, so hat der Digitalfunk dur-
chaus seine Vorteile, da es beinahe keine sogenannten 
Funklöcher mehr gibt und man theoretisch im gesam-
ten Bundesgebiet miteinander kommunizieren kann.

Funkgrundkurs 

Zur Grundausbildung der Feuerwehr gehört auch der 
Funk-Grundkurs. In diesem werden die Funkordnung, 
technische Grundlagen, Gerätekunde, Landesfunksys-
tem, Landesalarmsystem sowie Kartenkunde gelehrt. 
Die Vorbereitung darauf wurde heuer im Abschnitt 2 
vom 13.08.2015 bis 10.09.2015 durchgeführt. Die Prü-
fung mit vorhergehender Schnelleinschulung fand am 
12.09. im Rüsthaus der Feuerwehr St. Radegund statt. 
Heuer wurde zum ersten Mal der Funkgrundkurs im 
Digitalfunk geschult und durchgeführt.

Fürst Peter

Andreas Kreil

Zertifizierter Photovoltaiktechniker

Mobil: +43 (0) 664/400 56 76
Himmelreichweg 27  •  8044 Graz

e-mail: andreas.kreil@aon.at 
www.elektrotechnik-kreil.at

Photovoltaik Alarmanlagen 
Telekommunikation

Beleuchtung und Beschallung 
Elektro-Check 

Elektroinstallationen 
und Störungsbehebung



Atemschutzgeräteträger Lehrgang:
LM d.V. Klaus OBERRESSL

FM Siegfried REITBAUER

FM Sven SCHATZSCHNEIDER

FM Peter SCHERWITZL

Atemschutzwart Lehrgang
OFM Stephan GRABNER

Einsatzleiter Lehrgang:
LM Mario MAIGL

Erste Hilfe Lehrgang:
OLM d.S. Thomas OFNER

Funk Grundlehrgang:
JFM Marco GANGL

JFM Lisa HUBER

JFM Anna LACKNER

JFM Florian-Alexander LUBI

JFM Patrick MAUTNER

JFM Laura OBERGUGGENBERGER

LMdV Klaus OBERRESSL

FM Rudolf PAINSI

JFM Clemens REISMANN

FM Siegfried REITBAUER

FM Sven SCHATZSCHNEIDER

FM Daniel WALCHER

PFM Markus WINTER

Grundausbildung I:
JFM Anna LACKNER

JFM Philipp Lukas NEISSL

JFM Nicol NIGITZ

Grundausbildung 2:
JFM Anna LACKNER

JFM Philipp Lukas NEISSL

JFM Nicol NIGITZ

Lehrgang Technik I:
FM Peter SCHERWITZL

Maschinisten Lehrgang:
LM Gerald BAUER

FM Siegfried REITBAUER

FM Peter SCHERWITZL

FM Daniel WALCHER

Rhetorik Lehrgang:
FM Siegfried REITBAUER

Kursbesuche

E H R U N G E N
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Medaille für 60-jährige 
verdienstvolle Tätigkeit
EHBM Hubert HIERHOLD
EOBI Helmut KOLARITSCH
EHBI Franz TROMPER

Ehrung

LM Gerald BAUER
FM Bence BOGDAN
FM Lukas EIBISBERGER
FM Simon FEIERTAG
FM Paul KOLARITSCH
BM Harald LEISS
LM Mario MAIGL
OFM Michael SAULAUF
FM Sven SCHATZSCHNEIDER
HFM Reinhard SCHLAGER
FM Daniel WALCHER

Beförderungen

Erfolgreich teilgenommen und das Funkleis-
tungsabzeichen errungen haben: 
JFM Lisa HUBER
JFM Anna LACKNER
JFM Patrick MAUTNER
JFM Laura OBERGUGGENBERGER
JFM Clemens REISMANN
PFM Markus WINTER
FM Siegfried REITBAUER

Funkleistungs-
abzeichen Bronze

JFM Lorenz LAUBE
JFM Raphael SLUGA
PFM Markus WINTER

Neuaufnahmen

Danke für
den großen
Einsatz!

Funkleistungsabzeichen
Bronze
 
Funkleistungsabzeichen Bronze
Am 17.10.2014 fand in Gössendorf der Bewerb um das 
Funkleistungsabzeichen in Bronze statt. Auch dieser 
wurde zum ersten Mal im Digitalfunk durchgeführt. 
Des Weiteren wurde das Fertigkeitsabzeichen Funk 
gestrichen und somit auch an unsere Jugend das 
Funkleistungsabzeichen verliehen.

WWW.FF-KUMBERG.AT
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Im abgelaufenen Jahr wurde die Feuerwehr Kumberg zu knapp 70 Einsätzen gerufen.

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Im heurigen Jahr 2015 hatten wir wieder jede 
Menge zu tun, wo sowohl die Kraft und Ausdauer 
der gesamten Kameradschaft, als auch unsere 
Gerätschaften gefordert wurden.

Hier sehen Sie einen kurzen Überblick über unsere 
Tätigkeiten:

 64    Technische Einsätze

 4      Brandeinsätze

 25    Übungen

 22    Veranstaltungen

 204  sonstige Tätigkeiten

Gesamtstunden: 7963

Tätigkeitsbericht
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Die Durchführung von Übungen ist ein wichtiger 
Bestandteil in einem „Feuerwehrjahr“.

Durch die Beübung der verschiedensten Einsatz-
Szenarien sind die Zusammenkünfte wichtige 
Schritte in der Aus- und Weiterbildung unserer 
Feuerwehrmitglieder. Im abgelaufenen Berichtsjahr 
wurden Übungen in den Bereichen Atemschutz, Funk, 
Sanität aber auch Nass- und Branddienstübungen 
sowie technische Übungen durchgeführt.

Die Freiwillige Feuerwehr Kumberg möchte sich an 
dieser Stelle nochmals für die Bereitstellung der 
Objekte und Anwesen sowie Grundstücke für unsere 
Übungen recht herzlich bedanken.

Übungen

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

WWW.FF-KUMBERG.AT
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KOCH-it e.U. 
Am Blumenhang 6, 8062 Kumberg 

E-Mail: office@koch-it.at 
Telefon: +43 (0)680 125 99 77 

Fax: +43 (0)3132 43 33 7

EDV Dienstleistung & Handel

Kassensysteme

Web-/Mailhosting

Netzwerk & Sicherheit

Datensicherheit

S P O N S O R E N
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Harwalik



Drei Generationen im Dienst 
für Ihre Sicherheit

Neuer Seniorenbeauftragter
Nachdem unser Seniorenbeauftragte EOBI Helmut 
Kolaritsch in diesem Jahr sein Amt gesundheitsbed-
ingt zurückgelegt hat, bedankt sich die Feuerwehr 
Kumberg für die langjährige Ausübung als Senioren-
beauftragter und die gute Zusammenarbeit.

Nach mehrjähriger Tätigkeit als „Seniorenkomman-
dant“ fand Helmut Kolaritsch in HBM Josef Mausser 
einen würdigen Nachfolger. Wir wünschen unserem 
Sepp, der als Kommandant des Löschzuges Kumberg 
tätig war, alles Gute für die Arbeit in seinem neuen 
Amt.

Bei der Familie Walcher sind alle männlichen Fami-
lienmitglieder bei der Freiwilligen Feuerwehr Kum-
berg. Johann Walcher als Familienoberhaupt, Sohn 
Hannes und dessen Söhne Daniel und Raphael sind 
aus dem Löschzug Meierhöfen nicht wegzudenken. 

Johann Walcher war bereits in den siebziger Jahren ein 
sehr aktiver Feuerwehrmann, der bei vielen Einsät-
zen aber auch in der Wettkampfgruppe seine Freizeit 
in den Dienst der Feuerwehr stellte. Mittlerweile ist 
der `Hans ,̀ wie er von uns allen genannt wird, in der 
sogenannten zweiten Gruppe als „Feuerwehrsenior“ 
immer noch fleißig bei der Neujahrssammlung oder 
bei der Mehlspeisensammlung fürs Feuerwehrfest 
unterwegs. 

Diese Vorbildwirkung hatte sich bald auf seinen Sohn 
Hannes übertragen, der dann im Jahr 1988 der Feuer-
wehrjugend beigetreten ist. Hannes ist mittlerweile 
ein engagierter Feuerwehrkamerad, welcher beim 
Löschzug Meierhöfen darauf achtet, dass das Fah-
rzeug und die Gerätschaften immer in Ordnung sind. 

Seine beiden Söhne Daniel und Raphael sind bere-
its ebenfalls begeisterte Feuerwehrmänner. Daniel 
macht uns mit seinen Kochkünsten bei diversen Ve-
ranstaltungen immer eine große Freude. Beide Jungs 
sind in der Wettkampfgruppe und bilden sich bei 
Kursen an der Feuerwehrschule in Lebring weiter.

Wir freuen uns weiterhin über die Einsatzbere-
itschaft, sowie Verständnis von Ihren Frauen, welche 
den landwirtschaftlichen Betrieb des Öfteren alleine 
führen müssen, wenn ihre Männer im Einsatz sind.

BM Eduard Zimmermann
Zugskommandant 
Löschzug Meierhöfen

K A T E G O R I E N A M E ? ?
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Franz Gruber
T. 0664-39 38 992

Hubert Kristandl
T. 0664-524 23 50

Barbara Thosold
T. 0664-133 14 71

Thomas Flagl
T. 0664-46 33 969

Edmond Beutle
T. 0664-56 44 609
(v.l.n.r.)

IHRE GRAWE 
KUNDENBERATER:

Die Versicherung auf Ihrer Seite.www.grawe.at

Versicherungen • Kapitalanlagen • Finanzierungen • Fonds • Bausparen • Leasing

Hendl

Direktvermarkter
8047 Graz, Äußere Ragnitz 43

Tel.: 0316/30 44 22 oder 0664/195 20 37
e-mail: wessely43@gmx.at

MÄH- UND 
SCHNEIDEARBEITEN

• Mähen von Straßenrändern und Böschungen

• Schneiden von überhängenden Ästen an 
Straßen- und Waldrändern, Forstraßen usw.

Gerhard Schafzahl Gerhard Schafzahl •• Kumberg Kumberg

Tel.: 0650/80 62 600Tel.: 0650/80 62 600
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Im Jänner feierte EOBI Helmut KOLARITSCH seinen 
80. Geburtstag. Eine Abordnung der Feuerwehr 
gratulierte ihm zu diesem Anlass.

Im März feierte HFM Johannes SCHAFZAHL seinen 
50. Geburtstag. Die Feuerwehr gratuliert und 
wünscht weiterhin alles Gute.

Im Mai feierte HFM Uwe WAGNER seinen 50. 
Geburtstag. Zu diesem Anlass gratulierte ihm eine 
Abordnung der Freiwillige Feuerwehr Kumberg.

Im Juni feierte HFM Johann MAIGL seinen 75. 
Geburtstag. Eine Abordnung der Feuerwehr 
gratulierte ihm zu diesem Anlass und überreichte 
ihm einen Geschenkskorb.

Im November feierte OLM Ernest BAUER 
seinen 60. Geburtstag. Eine Delegation 
überreichte ihm einen Geschenkskorb 
und gratulierte recht herzlich.

Geburtstag HLM d.F. Helmut Tromper

Geburtstag HLM d.F. Helmut Tromper

Geburtstag HFM Friedrich Harb

Geburtstag HFM Friedrich Harb

8080

5050

7070

5050

7575

Feuerwehrarzt
Nachdem unser Feuerwehrarzt Dr. Patrice Namdar 
in diesem Jahr seine Praxis wieder nach Graz verlegt 
hat, bedankt sich die Feuerwehr Kumberg für die 
gute Zusammenarbeit. Als neuen Feuerwehrarzt 
begrüßen wir Frau Dr. Hannelore Fauster.

Alles Gute
Kameraden!

Wir gratulieren herzlichst der Familie:
Siegfried Reitbauer zur Geburt seines Sohnes

Trotz der vielen Einsätze und Tätigkeiten unserer 
Kameraden verblieb genug Zeit um die nächste 
Generation der Feuerwehrjugend zu sichern.

Wir gratulieren zur Geburt!

WWW.FF-KUMBERG.AT

Feuerwehr 2015



Fenster • Türen • Sonnenschutz

Norbert Nigitz

NigitzNigitz
Geschäftsführer

Brodingberg 116 • A-8063 Eggersdorf 
Tel.: 03112/3706 • Fax: 03117/39008 

Mobil: 0664/244 34 63

Schauraum: Wienerstraße 253 • 8020 Graz

Frohe Weihnachten  
und ein  

gutes Jahr 2016 
wünscht Ihnen

S P O N S O R E N
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Dachsanierung
vom Rüsthaus
Meierhöfen
Der in die Jahre gekommene Dachstuhl des Feuer-
wehrhauses Meierhöfen wurde im April 2015 saniert.

Unter fachmännischen Anleitung und der tatkräfti-
gen Unterstützung unserer Feuerwehrkameraden, die 
mehr als 160 Arbeitsstunden leisteten, wurde vom 07. 
bis 09. April 2015 das Dach des Feuerwehrhauses er-
neuert sowie neu gedeckt.

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss Kainberg

Auf dem Weg zum Schloss KainbergAuf dem Weg zum Schloss Kainberg
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Zur lieben Erinnerung
an unseren lieben

EV Ferdinand Kollegger
31. März 1926 - 12. April 2015

Die Kraft ging zu Ende
oh Herr,

nimm mich auf
in Deine Hände.

Die Freiwillige Feuerwehr Kumberg trauert um ihren 
langjährigen Kameraden Ferdinand Kollegger. EV 
Kollegger hat die Geschichte der Feuerwehr Kumberg 
mitgeprägt. Er war maßgeblich daran beteiligt eine 
moderne und schlagkräftige Feuerwehr aufzubauen. 
Ferdinand Kollegger trat 1945 in die Feuerwehr 
Kumberg ein und war als langjähriger Schriftführer 
stets um die Feuerwehr bemüht. Unserem Kameraden 
ein letztes „Gut Heil“.

Wir werden ihm stets ein ehrenvolles Andenken bewahren!

HFM Friedrich Harb ist am 15. Dezember 1962 
der Freiwilligen Feuerwehr Kumberg beigetreten. 
Während seiner langjährigen Mitgliedschaft in 
unserer Wehr hat er, wann immer es ihm seine Zeit 
erlaubte, an diversen Ausrückungen und Übungen 
teilgenommen.

Mit einem allerletzten „Gut Heil“ verabschiedeten wir 
uns von unserem Kameraden, den wir stets in ehrendem 
Gedanken bewahren werden.

T O D E S F Ä L L E

30 FF KUMBERG

Wir trauern um unsere
verstorbenen Kameraden

HFM Friedrich Harb
14. Juli 1944 - 16. Juni 2015

Zur lieben Erinnerung
an unseren lieben

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist es kein Leben,

ist es kein Sterben,
ist es eine Erlösung.

Ein gütiges Herz hörte
auf zu schlagen.
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Wir wünschen ein
gutes neues Jahr 2016!

W W W. F F-K U M BERG. AT
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Druck: Universitätsdruckerei Klampfer St. Ruprecht/Raab

In meiner Funktion 
als Feuerwehrkommandant 
bedanke ich mich bei allen 

Gewerbetreibenden und Förderern 
der FF Kumberg für die 

Werbeeinschaltungen und Spenden.

HBI Manfred Kreimer

Vorankündigungen 2016
30. April 2016	 Maibaumaufstellen 

01. Juli 2016	 Abschnitts-Nassbewerb

03. Juli 2016	 125-Jahr-Feier der FF Kumberg

11. Sept. 2016	 Maibaumumschneiden

Gleich
vormerken!


